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NORD-ECKE-KRIMI-GEDICHT

Aufgrund einer sehr frühen Prägung denke ich bei dem 
Wort ECKE an:

KRIMIS

Warum das denn?

Nun, Wolfgang ECKE war der Verfasser zahlreicher Krimis 
für Kinder und Jugendliche.

Mein Deutschlehrer in der 5. Klasse, der Herr Nord war 
geradezu beseelt von den ECKE-Krimis, so dass wir das 
Taschenbuch

„Wer knackt die Nuss - Ratekrimis von WOLFGANG ECKE“

in der 5. Klasse lesen mussten.

Und auch Herr Nord dachte seinerseits beim ECKE-Buch 
um die ECKE, als er uns Jungs (wir waren eine reine 
Jungenklasse) strengstens verbot außerhalb des 
Unterrichts im Buch weiterzulesen. Erst mit über 50 Jahren 
Verspätung begreife ich, was Herr Nord damit eigentlich 
beabsichtigte. Und er lag völlig sehr richtig – wir haben alle 
heimlich weitergelesen.

So geht Hausaufgaben!

Aber wie bringe ich nun Herrn Nord, Wolfgang Ecke und 
Krimis zusammen?

Zu Ehren von Wolfgang ECKE habe ich daher einen Krimi 
geschrieben in dem das Wort ECKE wenn auch nicht die 
Haupt- so doch aber eine sehr wichtige Nebenrolle spielt.



Und um gleichzeitig meinem Deutschlehrer, Herrn Nord 
meine Referenz zu erweisen, möchte ich diesen Krimi als 
Gedicht vortragen.

Kurz zur Handlung meines Nord-Ecke-Krimi-Gedichts:

Einem durchtriebenen, hinterlistigen Nachkommen aus 
reichem Hause gelingt es mit einer perfiden Mordtechnik 
seine ganze Familie auf einen Schlag umzubringen und 
somit das gesamte Erbe einzustreichen.

Obwohl Polizei und Staatsanwaltschaft informiert sind, 
müssen sie tatenlos zusehen, wie der Mörder straffrei 
davonkommt und das riesige ererbte Vermögen verprasst.

Die Krönung findet der verschwenderische Lebensstil darin,
dass sich der frisch gebackene Erbe eine riesige Jacht 
bauen lässt und damit in Richtung Karibik in See sticht.

Aber wie so oft im Leben, wird Boshaftigkeit vom Schicksal 
bestraft.

Auf seiner Kreuzfahrt über die Meere wird das Schiff durch 
eine dumme Unachtsamkeit von Fremden überfallen.

Bei dem Versuch sich der Eindringlinge zu erwehren kommt
es zu einem Brand an Bord und die Jacht geht unter.

Schlimmer noch – wegen des Vorfalls wird der Erbe von 
der lokalen Polizei inhaftiert.

In der letzten Szene sehen wir ihn dann in Häftlingskleidung
in seiner Zelle schmachten.

Das Nord-Ecke-Krimi-Gedicht



(Reimschema A-A-A-A)

Da hat der doch straffrei seine ganze Familie umgebracht

Hat einfach schlau um die Ecke gedacht

Ganz unschuldig tollen Witz gemacht

Haben sich alle totgelacht

Die Polizei ist Zeuge und ganz aufgebracht

Aber er hat ja nur ganz legalen Witz gemacht

Strafgesetzbuch hat da keine Macht

Den Staatsanwalt hat es fast um den Verstand gebracht

Vom Erbe als Erstes gekauft ne Jacht

Gleich in die Karibik aufgemacht

An Bord Party die ganze Nacht

Dass es nur so kracht

 

Aber im Trubel nicht an Hygiene gedacht

Ungeziefer an Bord gebracht

Schädlingsbekämpfer hat riesiges Feuer entfacht

Jacht zum Sinken gebracht

Noch in derselben Nacht

Kam in edler Uniformtracht

Die Wasserwacht



Hat ihn gleich ins Kitchen gebracht

Obwohl alles so schlau durchdacht

Am Ende verloren die Schlacht

Da sitzt er nun in Streifentracht

Schmacht, schmacht


